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Jahresbericht 2010/2011 des AK Notfallmedizin 

 

 

Aktueller Vorstand Amtsperiode 2010/2011 

 

1.Sprecher des AK Notfallmedizin: Prof. Bernd W Böttiger  

2.Sprecher des AK Notfallmedizin: Prof. Matthias Fischer  

Schriftführer des AK Notfallmedizin: Dr. Jan-Thorsten Gräsner  

 

 

Wahlen Vorstand Amtsperiode 2012/2013 

 

Während der Sitzung des AK Notfallmedizin auf dem DAC 2011 in Hamburg wurden 

turnusgemäß der 1. Sprecher, der 2. Sprecher sowie der Schriftführer gewählt. Die 

Wahlen erfolgten öffentlich per Handzeichen. Bei insgesamt 31 stimmberechtigten 

Mitgliedern ergaben die Wahlen. 

 

1.Sprecher   Prof. Bernd W Böttiger   30 Ja/ 1 Enthaltung 

2.Sprecher  Prof. Matthias Fischer   30 Ja/ 1 Enthaltung 

Schriftführer  Dr. Jan-Thorsten Gräsner   30 Ja/ 1 Enthaltung 

 

 

Termine/Tagungen/Arbeitstreffen/Kongressbeteiligungen 

 

Arbeitskreistreffen: 

 Februar 2011   Sitzung des AK Notfallmedizin in Kiel 

 Mai 2011      DAC Hamburg 
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Sonstige Sitzungen / Kongresse / Arbeitstagungen / Veranstaltungen: 

 

 November 2010 

Arbeitstreffen Reanimationsregister in Bad Boll 

 November 2011 

Interdisziplinäres Treffen der Deutschen Notfallregister in Köln 

 Dezember 2010 

Präsentation des DGAI-Reanimationsregisters auf der DIVI 2010 in Hamburg 

 Dezember 2010 

Präsentation des DGAI-Reanimationsregisters auf der Resuscitation 2010 in 

Porto 

 Januar 2011 

Präsentation des DGAI-Reanimationsregisters auf der Anästhesiefortbildung 

Köln (Prof. Wappler) 

 Februar 2011 

Treffen der AG Leiter innerhalb des AK Notfallmedizin in Kiel 

 Februar 2011 

Arbeitstreffen Reanimationsregister in Kiel 

 6.Februar-7.Februar 2011 

7. Wissenschaftliche Arbeitstage Notfallmedizin der DGAI in Kiel 

 Februar 2011  

Präsentation DGAI-Reanimationsregisters auf dem Bremer Intensivkongress 

  Februar 2011  

Präsentation DGAI-Reanimationsregisters auf dem DINK 2011 

 Februar 2011 

Klausurtagung Reanimationsregister in Hannover 

 April 2011 

Interdisziplinäres Treffen der Deutschen Notfallregister in Köln 

 April 2011 

4.Jahrestreffen Reanimationsregister in Düsseldorf 

 Mai 2011 

Arbeitssitzung Vorstand AK Notfallmedizin DAC Hamburg 
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 Juni 2011 

Arbeitstreffen DGAI AK Notfallmedizin / Deutsches Reanimationsregister mit 

dem Vorstand des German Resuscitation Councils 

 September 2011  

Arbeitssitzung Vorstand AK Notfallmedizin HAI 2010 Berlin 

 

Mitwirkungen bei Kongressorganisationen: 

 HAI 2011 Programmpaket Notfallmedizin 

 DIVI 2011 Programmbeitrag Notfallmedizin 

 DAC 2012 Programm-Komitee Notfallmedizin 

 

Neuer Internetauftritt 

Zum DAC 2011 startete die Internetpräsentation des Arbeitskreis Notfallmedizin. Auf 

dieser werden Ziele und aktuelle Projekte des AK, die eingerichteten Arbeitsgruppen 

mit Ansprechpartnern, Informationen über Veranstaltungen sowie 

Downloadmöglichkeiten für Empfehlungen und Beschlüsse bereitgestellt. 
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Wissenschaftliche Arbeitstage Notfallmedizin in Kiel 

Der AK Notfallmedizin hat im Jahr 2011 die 7.Wissenschaftlichen Arbeitstage 

Notfallmedizin in Kiel organisiert und durchgeführt. Mit 90 Teilnehmern und 32 

angenommenen Vortragsbeiträgen wurde erneut ein Überblick über den aktuellen 

Stand der notfallmedizinischen Aktivitäten präsentiert.  

Hierbei konnte erneut eine Steigerung sowohl der Anzahl als auch der Qualität der 

eingereichten Abstracts festgestellt werden. Die Annahme der Arbeiten erfolgte nach 

Auswahl durch die wissenschaftliche Leitung.  

Neu im Konzept der WATN war die Gruppierung der Themenkomplexe sowie die 

Einbindung von Arbeitsgruppen des DGAI AK Notfallmedizin mit jeweils 

abgestimmten Vorträgen zur Tätigkeit und Ergebnissen der einzelnen 

Arbeitsgruppen.  

 

Erneut wurden allen angenommenen Abstracts zitierfähig in einem Supplement der 

Zeitschrift A&I veröffentlicht und in einer Auflage von 23.000 Heften allen DGAI 

Mitgliedern zur Verfügung gestellt. 

Vom 5.-6.Februar 2012 werden in Kiel die 8.WATN stattfinden. 

 

Veröffentlichungen: 

Böttiger BW, Fischer M, Gräsner JT 

7.Wissenschaftliche Arbeitstage Notfallmedizin 

Anästh Intensivmed 2011: 52, S1 

 

Gräsner JT,  Fischer M, Bein B, Bernhard M,  Breckwoldt J, Dörges V, Gries A, Jantzen T,  Kreimeier 

U, Meybohm P, Madler C, Messelken M,  Popp E, Schaumberg A,  Skorning A, Timmermann A, 

Wenzel V, Wurm T,  Böttiger BW 

Wissenschaftliche Schwerpunkte Notfallmedizin  2011-2012 

Konzept der Arbeitsgruppen im AK Notfallmedizin der DGAI 

Anästh Intensivmed 2011: 52, S6 
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Arbeitsgruppen innerhalb des AK Notfallmedizin 

 

Seit dem  DAC 2009 beschäftigen sich Arbeitsgruppen innerhalb des AK 

Notfallmedizin intensiv mit ausgewählten Themenfeldern. 

Ziel war  es, durch die Benennung von verantwortlichen Ansprechpartnern/Leitern 

von Arbeitsgruppen innerhalb des Arbeitskreises  die wissenschaftlichen Aktivitäten 

zu steigern aber auch die verschiedenen Bereiche innerhalb der Notfallmedizin zu 

stärken.  

 

  

Die Leistungsübersicht der Arbeitsgruppen ist als Anlage diesem Jahresbericht als 

Power Point Präsentation beigefügt. 

Darüber hinaus wurde unter intensiver Beteiligung von Mitgliedern des AK 

Notfallmedizin die interdisziplinäre S3-Leitlinie zur Polytraumaversorgung entwickelt 

und verabschiedet (Fischer, Böttiger, Bernhard, Lier). 

Seit dem DAC 2011 wurde auf Vorschlag der Leitung des Arbeitskreis Notfallmedizin 

durch Beschluss des Präsidiums der DGAI die Arbeitsgruppe Zentrale Notaufnahme 

in eine eigenständige Kommission innerhalb der DGAI umgewandelt.
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Gremienarbeit 

 Mitwirkung im German Resuscitation Council 

o 1 Vertreter des AK Notfallmedizin nahm an insgesamt 2  Sitzungen des 

Exekutivkomitees teil (Gräsner) 

 Mitwirkung bei der Leitlinienentwicklung S3-Polytrauma (Bernhard, Fischer, 

Böttiger) 

 Mitwirkung bei der Arbeitsgruppe „Zentrale Notaufnahme in Deutschland“ (Gries) 

 

EU- / Deutsche-Forschungsprojekte 

 

 Med-on-@ix – Uniklinik Aachen (www.medonaix.de) (Skorning) 

 EU-Project EMERGE  - Emergency monitoring and prevention. Erste 

Ergebnisse  auf dem Weg zu einer  ambienten Notfallerkennung – 

Westpfalzklinikum Kaiserslautern (www.emerge-project.eu) (Madler) 

 Sidartha – European Emergency Data-based System for Information on, 

Detection and Anlaysis of Risks and Threats to Health (SIDARTHa), Geomed, 

Bad Honnef und Klinik am Eichert, Göppingen (www.sidartha.eu) (Fischer) 

  

EuReCa 

 Mitarbeit beim Aufbau des Europäischen Reanimationsregisters des European 

Resuscitation Councils (ERC) (Gräsner) 

 Mitarbeit in der Führungsgruppe des EuReCa Projektes (Gräsner/Böttiger) 

 

 

http://www.medonaix.de/
http://www.emerge-project.eu/
http://www.sidartha.eu/

